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Liebe Kinder! Ich kann mir vorstellen, 
dass Euch die Zeit bis Weihnachten 
jetzt ewig vorkommt. Vielleicht habt 

Ihr Euch etwas ganz Besonderes ge-
wünscht und könnt es kaum abwarten, 
das Geschenk in den Händen zu halten. 

Also an der Uhr kann ich nicht drehen. 
Aber wenn Ihr jedes Wochenende ei-
nen der tollen Weihnachtsmärkte in 
der Uckermark besucht, vergehen 

die Wochen bis Heiligabend vielleicht 
ein ganz kleines bisschen schneller. Schaut 

mal auf Seite 7 nach, wohin sich ein Abstecher 
lohnt. Meine Jungs von der UVG fahren Euch 
ganz entspannt dorthin!               Euer Kifasi

Sich jeden Monat aufs Neue 
eine Monatskarte für sei-
ne Bus- und Bahnfahrten 
durch die Uckermark – und 
darüber hinaus – zu kau-
fen, ist erstens aufwändig 
und zweitens unnötig teu-
er. Greifen Sie deshalb zum 
UVG-Abo und genießen das 
Gefühl: Ich hab’ meine Karte 
im Griff!

Mit einem Jahresabonne-
ment im Verkehrsverbund 

Berlin-Brandenburg, zu dem die 
Uckermärkische Verkehrsge-
sellschaft (UVG) gehört, können 
Sie insgesamt bis zu zwei Mo-
natsraten des Normalpreises 
sparen. Nehmen wir als Beispiel 
den Landkreis Uckermark, inklu-
sive aller Stadtverkehre: Würden 
Sie jeden Monat eine Zeitkarte 

kaufen, so müssten Sie 12 mal 
84,80 EUR bezahlen – insgesamt 
1.017,60 EUR. Entscheiden Sie 
sich für ein Jahresabo und zah-
len umgehend den Gesamtbe-
trag, so werden nur 822,60 EUR 
fällig – eine Ersparnis von sage 
und schreibe 195 EUR. Möchten 
Sie die Kosten auf eine monat-
liche Abbuchung umlegen, so 
würden jeden Monat 70,66 EUR 

eingezogen. Dies wären im Ge-
samtjahr 848 EUR und damit 
169,60 EUR für die Spardose. 
„Ich kann Sie nur herzlich einla-
den, wegen des Abo-Antrages 
direkt zu uns in die Kundencen-
ter zu kommen“, bietet Bettina 
Schmidt aus dem Schwedter 
Büro am Busbahnhof an. 

Fortsetzung 
auf Seite 4

Versprochen ist
 versprochen!
Liebe Leserinnen und Leser,
der Fahrplanwechsel der 
Uckermärkischen Verkehrs-
gesellschaft (UVG) mag hier 
und da kleine Änderungen 
bei Abfahrtzeiten und An-
schlussverbindungen mit sich 
bringen. Eines jedoch bleibt 
gleich: Unsere Kollegen brin-
gen Sie pünktlich und zuver-
lässig an Ihr Ziel! Da wir uns 
dem Winter nähern, möchte 
ich das Attribut „wohltempe-
riert“ hinzufügen. An unserem 
Qualitätsversprechen, das Sie 
auf der Internetseite www.
WirbewegenSie.de nachlesen 
können, halten wir aus den 
besten Gründen fest. Sie sind 
für uns keine Passagiere, son-
dern Fahr-GÄSTE. Und Gäste 
behandelt man mit Respekt, 
Höflichkeit und Verlass. Für 
die Adventszeit wünsche ich 
Ihnen entspannte Stunden – 
ganz so, wie es Ihnen gefällt. 
Schauen Sie mal auf die Sei-
te 7 nach den wunderbaren 
Weihnachtsmärkten in der 
Uckermark. Auch dorthin 
bringen wir Sie gern!

Herzlichst 
Ihr Lars Boehme,

UVG-Geschäftsführer

Unter dem Motto 
„ S c h ö n e s  f ü r  d i e 

Weihnachtszeit“ laden die 
Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt (UBS) am 29. No-
vember – nur einen Tag 
vor dem 1. Advent – wie-
der zu einem stimmungs-
vollen Shopping-Bummel 
in ungewöhnlicher wie 
traditioneller Kulisse ein. 
Dabei finden Sie nicht nur 
Kunsthandwerkliches für 
den Gabentisch, sondern 

ebenso Gaumenfreuden 
für die Festtagstafel. Auf 
keinen Fall verpassen soll-
ten Sie die Präsentation des 
neuen Erlebnisreisen-Kata-
loges der Uckermärkischen 
Verkehrsgesellschaft (UVG). 
Auch im kommenden Jahr 
entführt Sie der regiona-
le Spezialist für bequemes 
Unterwegssein wieder zu 
den schönsten Plätzen 
zwischen Kap Arkona und 
Zugspitze – und darüber  

hinaus! Sichern Sie sich Ih-
ren persönlichen Katalog 
und gehen Sie mit Lust und 
Laune auf Erlebnisreisen mit 
der UVG. Übrigens, nach 
dem Martinsmarkt drinnen 
führt die Geesower Schal-
meienkapelle draußen wie-
der den Lampionumzug an.

 Martinsmarkt
	 29. November 2014
	 13 – 17 Uhr 
	 UBS, Berliner Str. 46–48

 -Reisen: Was für ein Geschenk

Na, ich kann doch rechnen!

Auch Marie-Therès aus Schwedt 
fährt zur Schule mit der Abo-Karte 
der UVG. Und wenn die 17-jährige 

spontan Freunde besuchen will, 
muss sie sich über passendes 

Fahrgeld auch keine Gedanken 
machen.

Mit dem UVG-Jahresabo sparen Sie bis zu zwei Monatsraten

Auf gehts!
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Mamma Mia – 
Das sind Erlebnisreisen!

Erst vor wenigen Wochen 
feierte THE WYLD im Berli-
ner Friedrichstadtpalast sei-
ne umjubelte Premiere. Die 
teuerste Show in der 95-jäh-
rigen Geschichte der Show-
bühne reißt seitdem jeden 
Abend Hunderte Besucher zu 
Begeisterungsstürmen hin. 

Wie gewohnt faszi-
niert die größ-
te Bühne der 

Welt mit ihren schier 
unendlichen techni-
schen und choreogra-
fischen Möglichkeiten. 
Musik, Tanz, Artistik 
– die Ingredienzen 
allein sind es nicht, 
die für die Qualität der 
neuen Show sorgen. Es 
ist vielmehr die Komposi-
tion großartiger Bilder mit 
hochtalentierten Künstlern, 
die einmal mehr einen Abste-
cher in den Showtempel an der 
Friedrichstraße zum Erlebnis 
macht.
Was Sie von THE WYLD erwarten 
dürfen? Co-Autor und Regisseur 
Manfred Thierry Mugler aus Pa-
ris – bekannt vor allem durch 
s e i n e  P a r f u m m a r k e 
„Thierry Mugler“ – fasst 
es so zusammen: „THE 
WYLD steht für all die 
Schwingungen der Stadt: 
Energie, Modernität, Zeit-
losigkeit und Kultur. Das 
ist es, was ich mit dieser 
Show vermitteln will, die 
größer ist als das Leben.“ 
Der Palast in Berlin sei der 
einzige Ort, so fügt Mugler 
hinzu, an dem man etwas 
so Großes wagen könne. 
Also, verpassen Sie diese 
Show auf keinen Fall!

Tanzen im Theater 
Gibt es oder gab es irgendei-
ne Band auf unserem Globus, 
die es wie ABBA geschafft hat,  

Menschen zum Singen und Tan-
zen zu bewegen – Dutzende 
Jahre nach dem 

Band-Ende? Die nach wie 
vor ins Musical MAMMA MIA 
s t r ö m e n d e n  Z u s c h a u e r -
massen beweisen, dass dies  

scheinbar nicht der Fall ist! Alle 
großen Hits des schwedischen 
Super-Quartetts sind hier zu 
einem rhythmischen Dauer-
feuer aneinander gereiht, das 
wippende Füße und klatschen-
de Hände zu einem Marathon 
zwingt. Mittlerweile ist die ge-

feierte Inszenierung in Berlin 
angekommen und erwartet 

all diejenigen, die selbst 
zwischen den Sitzreihen 

eines Theaters genug 
Platz zum Tanzen fin-
den. Sie kennen MAM-
MA MIA, den Film? 
Dann lassen Sie sich 
auch auf der Bühne 
mitreißen!

Rasante 
Rhythmen

Vom STARLIGHT EX-
PRESS in Bochum hat wohl 

jeder schon mal gehört. 
Denn kein einziges Musical 

wurde in Europa so lange an 
einem einzigen Standort ge-
spielt. Noch immer sucht das 
einzigartige Zusammenspiel 
von Musik und Technik seines-
gleichen: Stunt-Skater fliegen 
über die Bühne und das Ensem-
ble auf Rollschuhen erreicht ei-
ne Geschwindigkeit von bis zu 
60 km/h. 
Gänsehaut ist garantiert, wenn 

zum Höhepunkt Rusty 
dem legendären „Star-
light Express“ begeg-
net. Am Himmel leuch-
ten unzählige Sterne 
um die Wette und die 
junge Dampflok singt 
mit „Papa“ eines der 
schönsten Lieder der 
Welt. STARLIGHT EX-
PRESS ist ein Mix aus 
waghalsiger Akrobatik, 
packenden Songs, schil-
lernden Kostümen und 
zauberhaften Tanzsze-
nen. 2015 mit der UVG 
auch für Sie!

 – Reisen – ServiceSeite 2 Seite 3

Fotos: 
Theater des Westens, 
König der Löwen, Holiday 
on Ice, Starlight Express

 Hingehen:  Unsere Musical-Erlebnisreisen in der Übersicht

07. Februar 2015 Mamma Mia 
Berlin, Theater des Westens, 89 €

28. Februar 2015  Holiday on Ice 
Berlin, Tempodrom, 56 €

7. März 2015 König der Löwen 
Hamburg, K.d.L.-Theater, 119 €

21. März 2015 Starlight Express 
Bochum (1 Übernachtung), 215 €

18. April 2015 THY WYLD 
Berlin, Friedrichstadtpalast, 59 €

Die Preise gelten inkl. Hin- und 
Rückfahrt sowie Eintrittskarte.

Sie buchen unsere Erlebnisreisen in alle 
Kundencentern der UVG in Angermünde, 
Prenzlau, Schwedt und Templin. 

	 Weitere Reisen unter:w www.WirbewegenSie.de

Die Öffentlichkeitsarbeiterin der UVG Grit Krstanovic vollzieht symbo-
lisch den Fahrplanwechsel an einer Bushaltestelle in Schwedt/Oder.
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Egal, wen Sie künftig bei der UVG 
erreichen wollen und egal, an wel-
chem Standort sich der gewünschte 
Ansprechpartner befindet:

Sie erhalten Antworten auf alle Fragen 
und Wünsche unter ein und dersel-
ben Telefonnummer: 03332-442 700. 
„DARUM UVG“ empfiehlt: Speichern 
Sie diese Nummer in der Kontakte-Lis-
te Ihres Mobil- und Festnetztelefons.  
Wählen Sie die oben genannte Num-

mer, so meldet sich zunächst eine 
freundliche Stimme vom Band und bit-
tet Sie um das Drücken einer der folgen-
den Ziffern auf Ihrem Telefon: 
❶ für Fahrplanauskünfte des VBB, 
❷ für die Anmeldung eines Ruf-Busses 
oder 
❸ für eine persönliche Beratung zu allen 
anderen Fragen. 
Falls Sie auf der Tastatur nicht schnell 
genug reagieren konnten – kein Prob-
lem, die Ansage beginnt von vorn.

UVG-Fahrplan,            wechsle Dich

Ohne wenn und aber! 

Eine Nummer
für alle!

03332  442  700
Uckermärkische 

Verkehrgesellschaft mbH

03332-442 700
Für UVG nur eine Nummer

Keine Sorge, liebe Uckermärker: Zwar fahren die Busse der Uckermär-
kischen Verkehrsgesellschaft ab dem 14. Dezember 2014 nach einem 
neuen Fahrplan. Grundlegende Veränderungen bei den Abfahrtzeiten 
wird es jedoch in keinem Bereich geben. Dort, wo Verschiebungen nö-
tig waren, liegen diese meist zwischen 5 und 10 Minuten – nach vorne 
oder hinten. Bitte schauen Sie sich die Aushänge an Ihrer Bushaltestel-
le rechtzeitig an oder informieren sich auf der Internetseite der UVG  
www.WirbewegenSie.de.
Nur in einem Fall musste die UVG eine Linienführung neu gestalten: für 
die Linie 463. Mit dem Fahrplanwechsel Mitte Dezember beginnen die 
Fahrten der Linie in Casekow/Bahnhof, Casekow/Schule und Lunow.

Eine gedruckte Version des neuen Fahrplanes 
erhalten Sie hier:

	 Angermünde
	 Bahnhof Angermünde, Tel.: 03331 33438
	 Mo	 5.30–12.00 und 12.30–15.00 Uhr
	 Di, Do, Fr	 8.00–12.00 und 12.30–17.00 Uhr
	 Mi	 8.00–13.30 Uhr
	
	 Schwedt/Oder 
	 ZOB, Handelsstr. 3, Tel.: 03332 418018
	 Mo	 5.30–12.15 und 12.45–15.00 Uhr
	 Di, Do, Fr	 8.00–12.15 und 12.45–17.00 Uhr
	 Mi	 8.00–13.30 Uhr

	 Prenzlau
	 Stettiner Straße, Tel.: 03984 85 95 636
	 Mo	 5.45–12.15 und 12.45–15.00 Uhr
	 Di, Do, Fr	 7.45–12.15 und 12.45–17.00 Uhr
	 Mi	 7.45–13.15 Uhr

	 Templin
	 Prokopiusstraße, Tel.: 03987 7007 638
	 Mo	 5.00–12.15 und 12.45–13.30 Uhr
	 Di, Do	 9.00–12.15 und 12.45–17.00 Uhr
	 Mi, Fr	 9.00–12.15 und 12.45–16.00 Uhr

Mehr als 1,32 Milliarden Menschen fuhren 2013 mit den Bussen und Bahnen im Verkehrsver-
bund Berlin-Brandenburg, darunter der UVG. Täglich nutzen rund 3,6 Millionen Menschen die 
Öffentlichen Verkehrsmittel im Verbundgebiet. Den Verkehrsunternehmen bescheinigen die 
Fahrgäste in den vom VBB regelmäßig durchgeführten Zufriedenheitsbefragungen gute bis 
sehr gute Noten. Die Kunden schätzen die Qualität des Öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) in Berlin und Brandenburg.

Wie viel Sand 
wird im Winter 

aus den 
UVG-Bussen 

gekehrt?

xxxx t
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ZOB

Kobolten-
hof

Gramzow, MarktHeidehof

Quast

Warnitz 
(Uckermark)

Seehausen
(Uckermark)

Seehausen Hotel
Seehausen Dorf

Seehausen Bahnhof

Wilmersdorf
(b. Angermünde) Wilmersdorf, Bahnhof

Wilmersdorf,
Bahnhof Abzweig

Wilmersdorf, Mitte

ZOB

Kunow, Mitte

Hohenfelde

Blumenhagen, Mitte

Vierraden, Mitte

Vierraden,Lindenhof

Garagenkomplex

Eigene Scholle

Friedhof

Helbigstr.

     Am Kniebusch
Schillstr. 
Abzweig

Heinrich-
Heine-Ring

Blumenhagen, 
Abzweig

Krumbachstr.
Abzweig

Sportplatz

Kuhheide

Papierfabrik

Vierraden, Hafen
Vierraden, Hafenstr.

Vierraden, Milchviehanlage

Gatow, 
Mitte

Gatow, 
Nord

Krum-
bachstr.

Fr.-Engels-
Str.

Fr.-Wolf-
Ring

R.-Luxem-
burg-Str.

Ärzte-
haus

Fest-
wiese

Berliner Str.

Bahnhof

Bahnhof-
str.

Augustiner Tor
Auguststr.

Berliner Allee
Schöpfwerk

Meyenburg, Kreuzung

Zützen, Landgrabenbrücke
Zützen, Kirche

Criewen, Siedlung
Criewen, Mitte

Criewen, Grüner Weg

Criewen, Sporthalle

Criewen, Vorwerk

Flemsdorf, Ausbau
Flemsdorf, Mitte
Flemsdorf, Neubau

Criewen, 
Försterei

Criewen, 
Abzweig 
Försterei

Felchow
Henriettenhof,

Abzweig
Dobberzin,

Mitte
Schwedter 

Str.Kloster

Pinnow, 
Kreuzung

Dobberzin,
Abzweig 

Kerkower Str.

Bildungs-
werk

Kaisergarten

Criewen, Nationalparkzentrum

Zützen, 
Kellerberg

Zützen, 
Chausseehaus

Vierradener
Platz

CKS

Liebigstr.

Klinikum

Wöhlerstr.

Linden-
allee

Haßleben, 
Wendestelle

Haßleben, B 109

Lichten-
  hain

Sternthal

Herzfelde, Mitte

Herzfelde, Neubau

Kuhz

Wichmannsdorf

Lindensee 

Horst

Boitzenburg, Amt

Boitzenburg, Markt

Zerwelin, 
Abzweig         

Boitzenburg, Schule

Buchholz

Birkenhhain, Abzweig

Fährkrug, Bahnhof

Fachschule

Stadtbad

August-Bebel-Str.

Friedrich-
Engels-Str.

Gymnasium
Förderschule

Dargersdorfer Str.
Straße des Friedens

Stadtbahnhof

Markt

Schleusenbrücke

Templin, 
ZOB

Joachimsthal,
       Bahnhof

Luisenau, Abzweig

Hessenhöhe, Abzweig

Poratz

Joachimsthal, Jägerhof

      Milmers-
            dorf,
        Schule

Grabowstr.

Landkreis Uckermark

Ärztehaus

Lützow

Gramzow, Schule

Gramzow, 
Tankstelle

Gramzow, Ausbau

Meichow

Polßen,Nord Polßen, Mitte

Schmiedeberg, Ausbau

Schmiede-
berg, 
Mitte

Leopoldsthal

Günterberg, Ausbau

Günterberg,Kreuzung
Günterberg, Mitte

Biesenbrow, Mitte

Biesenbrow, Schäfereiweg

Angermünde Bahnhof

Joachimsthal

Bruhnschule

Finanzamt

Rosen-
     str.

Berliner 
         Str.

Einkaufscenter

Fischerstr.

Am Markt

Umspannwerk

Kerkow, Greiffenberger Str.
Kerkow, Mitte  

Kerkow, Ausbau

Welsow, MitteGörlsdorf, Chausseehaus

Bruchhagen, Abzweig

Greiffenberg, Zolldamm

Greiffenberg, Mitte
Greiffenberg, Schule

Bruchhagen, 
Mitte

Welsow, Bruchhagener Weg

Schmiedeberg, Nord

Neumeichow, 
            Dorf

Blankenburg, Mitte

Blankenburg, Dorf

Brandmühle

Tannendreieck

Melzow

Warnitz, Schule

Neumeichow, 
Lindenallee

Neumeichow, 
        Abzweig

Zichow, Mitte

Zichow, 
Mühle

Zichow, 
Lindenweg

Mitte

Zichow, Lindenweg
Gartz, Busbahnhof

Schönfeld, Mitte

Passow, Mitte

Passow, Bahnhof

Casekow, 
Bahnhof

Casekow, 
Schule

Casekow, 
Mitte

Biesendahlshof,
Lindenallee

Biesendahlshof,
                Mitte

Woltersdorf,
Casekower Str.

Woltersdorf,
Mitte

Kunow, Ausbau
Kummerow, 
Ausbau

Jamikow

Schönow, Mitte

Schönow,
Bahnhof

Blumberg, Mitte

Wartin, Ausbau

Karlsberg

Wartin, Am Feldrain
Wartin, Mitte

Wartin, Siedlung
Wartin, Nord

Wartin, Ausbau Süd

Blumberg, 
  Abzweig

Kummerow, 
Mitte

Vogelsangsruh

Kunow, TeichNiederfelde

Passow, 
Briester Weg

Passow, 
Schulstr.

Wendemark, Lindenallee
Wendemark, Friedhof

Wendemark, Mitte

Herrenhof, Abzweig

Herrenhof, 
Wendeschleife

Gartz, 
Stettiner Str.

Gartz, Greiffenhagener Str.

Gartz, Schreyweg

Geesow, Abzweig

Staffelde, Mitte

Neurochlitz

Rosow, Grenze
Rosow, 
Neubau

Rosow, 
Mitte

Rosow, 
Bahnhof

Radekow, Ost
Radekow, Mitte

Radekow, Ausbau

Tantow, 
Friedhof

Keesow

Damitzow,
Mitte

Tantow, 
Bahnübergang

Tantow, 
Schulstr.

Tantow, SchuleTantow, Siedlungsweg

Tantow, Ausbau

Tantow, Bahnhof

Mescherin, Mitte

Mescherin, Nord

Mescherin, Brücke

Geesow, Mitte

Gartz, 
Mühlenteich-

brücke

Gartz, 
Schule

Gartz, 
Kastanien-

alleeGartz, 
Siedlung

Gartz, 
Ausbau

Hohen-
reinkendorf, 

Abzweig

Hohenreinkendorf, Nord

Hohenreinkendorf, Mitte

Hohenreinkendorf, Süd

Heinrichshof, 
Ausbau

Heinrichshof, Mitte

Hohenselchow,
Friedhof

Hohenselchow,
Kreuzung NordHohenselchow,

Casekower Str.

Reglingsruh,
Abzweig

Casekow, 
Hohenselchower Str.

Hohenselchow,
Kreuzung Süd

Hohenselchow,
Pinnower Str.

Groß Pinnow, Mitte

Groß Pinnow, Arche

Groß Pinnow, Abzweig

Friedrichsthal, Abzweig

Friedrichsthal, 
Teerofenbrücke Abzweig

Blumenhagen, 
Wildbahn

Odercenter

Friedrichsthal, Mitte

PCK- 
Str. 1

PCK-Bus-
 bahnhof

Schwedt 
(Oder) Mitte

PCK-Str. F

Straße am
Waldrand

Stendell, Kreuzung

Kavelheide

Stendell, Gemeindeamt

Stendell, 
Mitte

Fredersdorf,
Abzweig

Fredersdorf,
Am Reitplatz

Fredersdorf,
Mitte

Fährkrug, Brücke

Ringofen, Forsthaus

Gleuenhof

Klosterwalde, Ausbau

Klosterwalde, KreuzungKlosterwalde, Dorf

Paulinenhof

BauerEselshütt

Egarsee

Warthe,
Neubau

Warthe,
Dorf

Metzelthin

Jakobshagen, 
Neubau

Jakobshagen, Dorf

Stabeshöhe, Abzweig

Försterei Laatz 

Kreuzkrug

Petznick

KrohnhorstKrohnhorst,
Abzweig

Mittenwalde, Dorf Gerswalde, Haßlebener 
    Siedlung

Flieth

Voßberg,
   Abzweig

Suckow

Schifferhof

Pfingstberg,
    Abzweig

Stegelitz, Dorf

Stegelitz, 
Pfingstberger Damm

Stegelitz, 
Abzweig

Stegelitz, 
Ausbau

Hessenhagen

Alt Tremmen

Neu Tremmen

Alimbswalde

Götschendorf,
Mitte

Ringenwalde, 
Neubau

Ringenwalde, Dorf

Hohenwalde, 
Abzweig

Friedrichswalde, Kirche

Friedrichswalde, Honiggasse

Willmine, Dorf
Pfingstberg,
           Dorf

Gerswalde, 
Haßlebener Str.

Gerswalde, 
Markt
Gerswalde, 
Arztpraxis

Berkenlatten

Friedenfelde,
Friedenfelder Str.

Friedenfelde,
DorfNeudorf

Herrenstein

Böckenberg
Groß Fredenwalde

Klein Fredenwalde

Gerswalde, 
Mühle

Ruhhof,
Siedlung

   Ruhhof,
Abzweig

Hardenbeck,
Gaststätte

Hardenbeck,
Rosenower Str.

Hardenbeck,
Funkenhagener Str.

Funkenhagen, Ausbau

Boisterfelde

Funkenhagen, 
Abzweig Thomsdorf

Rosenow, Dorf

Thomsdorf, Wendestelle

Thomsdorf, Kirche

Hardenbeck,
Vorstadt

Tannenhof

Steinrode, 
Abzweig

Steinrode, 
        Dorf

Pinnow

Gustavruh

Gerswalde, 
Schule

Kaak-
stedt

Blankensee,
Siedlung

Berkholz, Dorf
Berkholz, Neubau

Gollmitz,
Am Parkweg

Gollmitz, 
Dorf

Gollmitz, 
Schule

Gollmitz, 
Hort

Mitteltorturm
Neustädter Damm

Güstrower Str., 
Abzweig

Berliner Str.

Blankensee,
            Dorf

Klaushagen, Dorf

Klaushagen, Oberdorf

Klein Sperrenwalde, 
Abzweig

Klein Sperren-
walde, Dorf

Groß Sperren-
walde, Bahnhof

Groß Sperrenwalde, Dorf

Klaushagen, Ausbau

Ahrensdorf,
Siedlung

Uckermark-
   technik

Ahrensdorf,
  Abzweig

Ahrensdorf, Petersdorfer Str.

Ahrensdorf, Bahnhof

Ahrensdorf, Brücke

Petersdorfer Siedlung Petersdorf

Drei Häuser

Milmersdorf,
     Bahnhof

      Milmersdorf,
Gewerbegebiet

Golm, Dorfstr.
Golm, Mitte

Briest, Mitte
Briest, Milchviehanlage

Gramzow, 
Autobahnmeisterei

Hohengüstrow, B198

Hohengüstrow, Siedlung

Bietikow, 
Dorf Bietikow, 

Seelübber Weg

Seelübbe

Bertikow

Augusten-
felde

Einkaufszentrum

Alexanderhof, Abzweig
Alexanderhöhe

Alexanderhof
Ewaldshof

Bau-
str.

Dr. Wilhelm-
Külz-Str.

Pestalozzi
Schule

Friedhof-
str.

Alte Sparkasse
UNI 

Center

Brüssower 
Allee

Prenzlau, Ost

Grundschule 4

Ph. 
Hackert Schule

Weselitz, 
Abzweig

Weselitz, Dorf

Falkenwalde

Neukleinow

Kleinow, Neubau
Kleinow, Dorf

50 1535

00 15
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5/10

Luckow

Lindenhagen, Abzweig
Ferdinandshof

 Beenz 

Lindenhagen, Dorf

Groß 
Sperrenwalde, 
Abzweig

Schmachtenhagen, 
  Abzweig

Kröchlendorf

Schmachtenhagen, 
    Dorf

Sternhagen, 
Dorf

Sternhagen, 
Gut

Zollchow, 
Abzweig

Strehlow

Potzlow

Zollchow, 
Dorf

Röpersdorfer Weg

Röpersdorf

Kleine 
Heide

10

Str. des Friedens
(Verknüpfungspunkt 

zu den Stadtbuslinien)

Lychen, Schule

Petershagen

Mellenau
Buchenhain

Krewitz

Fürstenau

Voßberg, Dorf

Engels-
burg

Henkinshain

BKK
Friedhof Wendeschleife

Friedrichsthal, Altes Grenzhaus

 Joachimsthal, 
     Am Knick

Prenzlau

Schwedt (Oder)

Uckermärkische  
Verkehrgesellschaft 
mbH

Steinstraße 5
16303 Schwedt

Tel.: 03332 442 700
info@uvg-online.de 

www.WirbewegenSie.de

Kurzer Draht

„Mit meiner 
UVG-Linie 502 komme ich ganz 
bequem von meinem Zuhause in 
Templin zu meiner Arbeitsstelle 
bei den Stadtwerken Prenzlau in 
der Freyschmidtstraße. Warum 
sollte ich da mit dem Auto fahren? 
Die Busse sind im Sommer ange-
nehm klimatisiert. Im Winter muss 
ich nicht eher aufstehen, um die 
Autoscheiben von Eis zu befrei-
en. Aus meiner Erfahrung kann 
ich daher jedem Uckermärker nur 
raten: Nutzen Sie das komfortable 

Angebot unserer UVG und lassen 
Sie Ihr Auto stehen. Übrigens: Wir 
kommunalen Unternehmen in der 
Uckermark bauen aufeinander!“

Aurica Feix        fahre ich UVG!
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UVG sagt: „Danke, danke, danke!“
Unmittelbar nach dem Er-
scheinen der Erstausgabe 
von DARUM UVG landeten 
die ersten E-Mails in den Re-
daktionscomputern. 

Der Briefkasten überraschte über 
Wochen mit vielen bunten An-
sichtskarten und Briefen. „Ich ha-
be mit Interesse Ihre erste Aus-
gabe gelesen 
und bin begeis-
tert“ ,  schrieb 
beispielsweise 
Peter Richter 
a u s  S c h w e d t . 
A u s  T e m p l i n 
schickte Angela 
Liem nicht nur 
ihre Lösung zum 
Preisrätsel, son-
dern auch loben-
de Worte: „Tolle 
Z e i t u n g !  V i e l e 
nützliche Infor-
mationen!“ Und das sieht auch 
Frank Appel aus Schwedt so, 
denn er wünscht sich und uns 
ein „Weiter so!“. Ebenfalls aus 
der Oder-Stadt kam die E-Mail 

von Ines Wessel: „Ich habe die 
Ausgabe der DARUM UVG von 
der ersten bis zur letzten Seite 
gelesen und möchte Ihnen ein 
großes Lob aussprechen. Es 
war unterhaltsam, wissenswert, 
spannend und entspannend, 
den Texten zu folgen und die 
Rätsel zu lösen. Weiter so. Ich 
bin ein Fan Ihrer Informations-

zeitschrift.“ 

Auch an der Ge-
s t a l t u n g  v o n 
Bus-Heckflächen 
durch uckermär-
kische Vereine 
gab es großes 
I n t e r e s s e .  I m 
k o m m e n d e n 
J a h r  w e r d e n 
wir die besten 
Ideen auswäh-
len und auf die 

Straße bringen. 
Die UVG bedankt sich sehr herz-
lich bei allen Einsendern und 
hofft, dass Sie auch in der neu-
en Ausgabe viel Lesenswertes 
für sich entdecken!

Na, ich kann doch rechnen
Fortsetzung von Seite 1
„Dann können wir alles in Ruhe 
besprechen und das optimale 
Modell für Sie herausfinden. Bit-
te bedenken Sie, das der Antrag 
15 Tage vor dem Start-Monat des 
Abos eingegangen sein muss.“ 
Bezahlen Sie die Jahreskarte auf 
einmal, erhalten Sie alle Monats-
karten sofort ausgehändigt. Bei 
den monatlichen Zahlern werden 
die Wertabschnitte halbjährlich 
zugesandt. 
Übrigens, in Templin und Prenz-
lau können Abo-Anträge auch im 
UckerStrom I Markt der Stadtwer-
ke Prenzlau abgegeben werden!
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AnrufBus Gartz, Biberbus, Kombi-Bus, Rufbus 
– neben dem regulären Streckenbetrieb bietet 
die UVG eine ganze Reihe Zusatzservices an, 
um Ihren Bedürfnissen gerecht zu werden. 

Ziel ist dabei ein Höchstmaß ein Flexibilität, ob nun 
innerhalb oder außerhalb der uckermärkischen 
Städte. Wenn nur wenige Fahrgäste in der Ucker-
mark unterwegs sind, zum Beispiel abends oder 
am Wochenende, rollen die komfortablen RufBusse 
vom UVG-Betriebshof. Sie verkehren werktags zwi-

schen 17.30 Uhr und 22.00 Uhr sowie am Wochen-
ende und feiertags von 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Dass 
Sie zusteigen möchten, muss spätestens 60 Minu-
ten zuvor angemeldet werden. Denken Sie für Ihren 
Weihnachtsausflug rechtzeitig an Ihre Bestellung.

Apropos Weihnachten
Sie shoppen gern und viel im Schwedter Oder-Cen-
ter? Wenn Ihre Einkäufe einmal des Maß des Trag-
baren überschreiten, nutzen Sie den Kombi-Bus der 
UVG! In die gesamte Uckermark können Sie Waren 

So rollen unsere UVG-Busse durch die Uckermark

Knotenpunkt mit optimierten Anschlüssen Bus <> Bus 
bzw. Bahn <> Bus

RufBus-Bediengebiet: in diesem Gebiet fahren samstags, sonn- und feiertags 
Busse mit Abweichung vom Linienweg. Der RufBus bedarf der telefonischen 
Voranmeldung unter 03332 442755 .

Haupt-Buslinie mit Haltestelle, Haltestelle nur in 
Pfeilrichtung und Endhaltestelle: häufige Verbindung, 
alle ein oder zwei Stunden, vielfach Takt

Abfahrtsminuten der Haupt-Buslinien: Richtzeiten, bitte
erkundigen Sie sich vor Abfahrt über die genaue Abfahrtszeit

Neben-Buslinie mit Haltestelle und Endhaltestelle: 
seltene Verbindung

Linie des Bahn-Regionalverkehrs mit Bahnhof und Endbahnhof

Fernbahnhof

Fo
to

: S
PR

EE
-P

R/
Pe

ts
ch

Aurica Feix, Stadtwerke Prenzlau.

verschicken lassen. Schon am nächsten Tag oder zum 
vereinbarten Termin können Sie sich am Erworbenen 
erfreuen. Mehr Infos online oder unter Tel.: 03332 442 
755. 
Wir wünschen für die Adventszeit schon heute viel Spaß 
beim Unterwegssein in der Uckermark. 

 Und bitte: 
Achten Sie gerade jetzt auf Ihre Sachen! Denn das 
kann wirklich jedem mal passieren: Ein unbedachter 
Moment, man stürmt aus dem Bus und lässt etwas auf 

seinem Sitz liegen. Alles, was nach Tourende im 
Fahrzeug geblieben ist, finden Sie in unseren 
Fundbüros in Schwedt, Prenzlau oder Templin wieder. 

Die Uckermärkische Verkehrsgesellschaft mbH ist 
Teil des Verkehrsverbundes Berlin-Brandenburg 
VBB. Die Fahrten aller Mitgliedsunternehmen des 
VBB – ob nun Bus, Bahn oder Straßenbahn – wer-
den aufeinander abgestimmt. Darüber hinaus gibt es 
einen gemeinsamen Flächenzonentarif. Mit einem 
Fahrschein können dadurch die Strecken mehrerer 
Partner befahren werden.



Wie entsteht eigentlich ein Fahrplan?
Der Landkreis Uckermark und die 
Stadt Schwedt – die Gesellschafter 
der Uckermärkischen Verkehrs-
gesellschaft – haben ihre Vorstel-
lungen von einem funktionierenden 
Öffentlichen Personennahverkehr in 
einem Nahverkehrsplan formuliert. 
Er ist die Grundlage für die Arbeit 
der UVG und ihrer Mitarbeiter. 

Der Nahverkehrsplan beinhaltet den 
Rahmen für Linienführung, Taktange-
bote, Anschlüsse zwischen Bus und 
Bahn, Schüler- und Berufsverkehr, die 
Qualität der Fahrzeuge und Haltestel-
len. Selbst die nötigen Maßnahmen zur 
Sicherheit der Fahrgäste sind hier ge-
regelt. Alle diese Faktoren müssen die 
zuständigen Kollegen berücksichtigen, 
wenn sie den Fahrplan für eine neue 
oder bereits existierende Linie erstellen. 
Wünscht der Landkreis oder auch ein 
Fahrgast eine Veränderung, wird dieser 
Antrag auf Durchführbarkeit geprüft. 

Unter die Lupe kommen: 
•	� die Kapazität von Bussen/Fahrper- 

sonal, 
•	� die Einrichtung neuer Haltestellen 

und
•	� welche Konsequenzen sich mögli-

cherweise für andere Linien erge-
ben. 

Stimmen der Landkreis und die Stadt 
Schwedt dem Fahrplanentwurf zu, er-
folgt eine verbindliche Bestellung bei 
der UVG. Die Änderungen werden um-
gehend den Kunden sowie der Presse 
mitgeteilt, die Internetseiten aktualisiert, 
neue Fahrpläne und Flyer erstellt. 
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	 Boitzenburger  
	 Weihnachtsmarkt
Wann?		� alle Adventswo-

chenenden,  je-
weils 11–18 Uhr

Wo?		�  Marstall Boitzen-
burg, Templiner 
Str. 5

Anfahrt	� UVG-Linien 503, 
506, 519

	 Advent im Kloster
Wann?		� 30.11., 11–18 Uhr
Wo? 		� Dominikanerklos-

t e r  P r e n z l a u , 
Uckerwiek 813

Anfahrt	� UVG-Linien 401, 
413, 414, 416, 419, 
431, 432, 435, 436, 
441, 447

	 Angermünder 
	 Gänsemarkt
Wann?		� 4.–7.12., 12–20 Uhr
Wo?		�  Kleiner Marktplatz
Anfahrt	� UVG-Linien 101, 

245

	 8. Schwedter 
	 Stollenmarkt
Wann?		� 1.–7.12. 
Wo?		�  Innenstadt
Anfahrt	� UVG-Linien 468, 

469, 481, 482, 486

	 Weihnachtszauber 
	 Schönermark
Wann?		� 13.12., ab 11 Uhr
Wo? 		� S c h ö n e r m a r k e r 

Pferdeparadies, 
Am Dorfanger 7

Anfahrt	� UVG-Linien 457, 
465, 475

	 Prenzlauer 
	 Weihnachtsmarkt
Wann?		� 6.–21.12.
Wo?		  Marktberg
Anfahrt	� UVG-Linien 411, 

414, 416, 419, 421, 
425, 428, 432, 435, 
441, 445, 447, 448, 
502, 503

	 Hüttenzauber 
	 Templin
Wann?		� 11.–14.12.
Wo? 		� Historischer Markt-

platz
Anfahrt	� UVG-Linien 517, 

531

	 Waldweihnacht 
	 Gerswalde
Wann?		� 21.12., ab 10 Uhr
Wo?		�  Stadtforst OT Buch-

holz
Anfahrt	� UVG-Linie 504

Die Uckermark im 
Weihnachtsglanz

Ohne Baum      keine Stimmung!
„DARUM UVG“ fragte die Bürgermeister von Angermün-
de, Prenzlau, Schwedt und Templin nach ihren städtischen 
Weihnachtsschmuckstücken! Wir wollten wissen: 

1. Wo steht Ihr Weihnachtsbaum?   2. Woher stammt er? 
3. Welcher Art ist der Baum?   4. Welchen besonderen 
Schmuck trägt er?   5. Wann sieht er am schönsten aus?

Wolfgang Krakow, 
Bürgermeister Angermünde 

1.	Unser Baum wird auf dem 
Markt neben dem Anger-
münder Rathaus stehen.
2.	Er stammt aus Angermün-
de und wird von Bürgern ge-
spendet.
3.	Bei dem Baum handelt es 
sich um eine Colorado-Tan-
ne, die ca. 8 Meter hoch ist.
4.	N e b e n  d e m  L i c h t e r -
schmuck wird der Baum mit 
roten Kugeln dekoriert.
5.	Am schönsten ist der 
Baum abends – im indirekten 
Licht der Straßenbeleuch-
tung und seines Lichtschmu-
ckes, wenn viel Schnee auf 
den Zweigen liegt.
Foto: Stadt Angermünde

Jürgen Polzehl, 
Bürgermeister Schwedt/Oder 

1.	Es gibt u. a. zwei große, re-
präsentative Bäume auf dem 
neuen Kirchplatz und auf dem 
Vierradener Platz. 
2.	Die Bäume in der Vierrade-
ner Straße, wo auch der traditi-
onelle Schwedter Stollenmarkt 
stattfindet, stammen selbstver-
ständlich aus der Region. 
3.	 Es handelt sich um Tannen 
mit einer Höhe von 8–10 Metern. 
4.	Das schmucke Umfeld: 
die große Pyramide, die be-
leuchteten Gebäude, der Fest-
schmuck an den Laternen.
5.	 Das ist zur Zeit des Schwed-
ter Stollenmarktes, um das  
2. Adventswochenende. 
Foto: Stadt Schwedt/Oder

Detlef Tabbert, 
Bürgermeister Templin 

1.	Sie finden unseren Baum  
direkt auf dem Templiner 
Marktplatz, am historischen 
Rathaus.
2.	Er stammt selbstverständ-
lich aus der Uckermark, sogar 
aus dem Stadtgebiet von Tem-
plin.
3.	Der Baum ist eine Colora-
do-Tanne.
4.	Es gibt natürlich eine Lich-
terkette, goldene Sterne und 
große rote Weihnachtskugeln.
5.	Am 30.11. werden die Lich-
ter eingeschaltet und vom 
11.-14.12.2014 steht der Baum 
mitten im „Templiner Hütten-
zauber“.
Foto: SPREE-PR/Arbeit

Hendrik Sommer, 
Bürgermeister Prenzlau 

1.	Er steht auf dem Prenzlau-
er Marktberg, in der Nähe der 
Marienkirche.
2.	Wie immer wurde er – nach 
einem Aufruf der Stadt – von 
einem Prenzlauer Bürger zur 
Verfügung gestellt.
3.	Es ist dieses Jahr eine 
15 Meter hohe Tanne.
4.	Die Zweige werden ein-
zeln mit LED-Lichterketten 
geschmückt.
5.	Natürlich zum Weihnachts-
markt auf dem Marktberg, ab 
dem Nikolaustag. Übrigens 
gibt es dann täglich ein Kin-
derprogramm.

Foto: Stadt Prenzlau
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In manchen Jahren brechen 
Schnee und Eis geradezu un-
wetterartig über uns herein, 
dann wieder fallen kaum 
mehr als ein paar Flöckchen. 
Sind die Kollegen der Ucker-
märkischen Verkehrsgesell-
schaft (UVG) nun also jedes 
Mal in Alarmbereitschaft? 
Wer den Schwedter Werk-
stattleiter Jens Pommer trifft, 
wird davon nichts bemerken. 
Im Gegenteil!

DARUM UVG: Ihnen macht der 
Winter keine Angst, oder?
J. Pommer: Warum sollte er? Der 
Winter ist auch nur ’ne Jahreszeit! 

Es kommt, wie es kommt. Für den 
Härtefall wissen wir, dass die Stra-
ßen in der Uckermark zuverlässig 
geräumt werden. Und unsere 
Fahrer sind mit allen Wassern ge-
waschen …

Werden die Busse für den Winter 
umgerüstet?
Unsere Fahrzeuge haben Ganz-
jahresreifen. Das erspart uns ein 
teures, halbjährliches Umrüsten. 
Ansonsten machen wir alle Flüs-
sigkeiten – Bremsen, Fensterwä-
sche – mit Frostschutz fit wie je-
der andere Autofahrer auch. 

Also gar nichts anders als beim 

Otto-Normal-Verkehrsteilnehmer?
Nun ja, so viel Schmutz wie wir 
werden private Kraftfahrer wohl 
kaum aus ihren Fahrzeugen raus-
holen. Der Reinigungsaufwand ist 
im Winter in unseren Werkstätten 
schon etwas größer als in wärme-
ren Jahreszeiten.

Dann wünschen wir Ihnen und 
Ihren Kollegen einen stressfreien 
Winter!

„Winter ist auch nur ’ne Jahreszeit!“

Jens Pommer auf dem Betriebshof 
in Schwedt vor seiner Zugma-

schine: ein UNIMOG von Merce-
des-Benz. Sie kann sogar einen 
Bus in Winternot abschleppen.

Verkehrstechnologe Uwe Döring ist einer der-
jenigen UVG-Experten, die alle „Puzzleteile" für 

einen neuen Fahrplan zusammensetzen. 

Fröhliche Weihnacht
Kunden fragen – DARUM UVG antwortet:
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                 Bitte bedenken Sie: 
Aufgrund der Vielzahl von relevanten und zu beachtenden 
Punkten kann ein Fahrplan immer nur ein Kompromiss sein 
und nicht immer alle Wünsche befr iedigen.

So wie im vergangenen Jahr dürfte der Angermünder Gänsemarkt auch 2014  Besucher aus nah und fern anlocken.
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Zwei Freunde treffen sich 
auf dem Weihnachtsmarkt, 
nachdem sie sich lange 
nicht gesehen haben.
„Und“, erkundigt sich der 
eine, „was machst Du Sil-
vester?“
„Ich hätte Lust auf Paris, 
wie letztes Jahr.“
„Du warst letztes Jahr zu 
Silvester in Paris? Wie ro-
mantisch!“
„Nee, aber darauf hatte ich 
damals auch Lust!“

„Du glaubst es nicht“, ze-
tert eine penible Hausfrau 
bei ihrer besten Freundin, 
„gestern war ich drei Stun-
den im Rathaus auf der  
Toilette!“
„Du Ärmste, hattest Du 
was Verdorbenes geges-
sen?“
„Ganz im Gegenteil! Aber 
gerade als ich rausgehen 
wollte, lese ich dieses 
Schild: Bitte verlassen Sie 
die Toilette so, wie Sie sie 
vorfinden möchten. Man, 
musste ich da putzen!“

      Listen    David Guetta	

     Dauernd jetzt    Herbert Grönemeyer

      Prayer    Robin Schulz

      Fairytales 2006 – 2014   Sunrise Avenue

      Wanted On Voyage    George Ezra

                   Herausgeber:  UVG Uckermärkische Verkehrgesellschaft mbH   |   Redaktion und Verlag:  SPREE-PR, Märkisches Ufer 34, 10179 Berlin   |   www.spree-pr.com    

 V.i.S.d.P.: Thomas Marquard, Redaktion: Grit Krstanovic, Klaus Arbeit, Thomas Marquard   |   Layout und dtp-Realisation: SPREE-PR / U. Herrmann  |  Druck: BVZ Berliner Zeitungsdruck GmbH  |   © Artikel 
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Zum Piepen

DARUM UVG präsentiert Ihnen auch in dieser voradvendlichen Ausgabe, welche Musik und welche Bücher in unserer 
Uckermark angesagt sind. BBradio-Morningshow-Moderatorin Marlitt und Antje Mielke aus der Buchhandlung „Bücher-
Karger“ aus Templin waren uns dabei behilflich. Ist da vielleicht sogar eine Geschenk-Idee für Sie dabei?

       „Der Fluch der bösen Taten“   Peter Scholl-Latour� Propyläen Verlag

       „Kinder der Freiheit“   Ken Follett� Lübbe Verlag

       „Nachkriegserzählungen“   Klaus Köppen� Verlag tredition

       „Die Frau auf der Treppe“   Bernhard Schlink� Diogenes Verlag

       „Mama Muh geht schwimmen“  Sven Nordquist� Oetinger Verlag

Wissen Sie schon, liebe Uckermärker, wo Sie sich in diesem Jahr 
ins Weihnachtsgetümmel werfen werden? Überall in unserer Re-
gion locken die stimmungsvoll geschmückten Städte zu einem 
launigen Einkaufsbummel. Nicht zu vergessen, die zahlreichen 
Advents- und Weihnachtsmärkte mit ihren schmackhaften Ver-
lockungen. Kifasi empfiehlt Ihnen auf jeden Fall, mit den Bussen 
der UVG anzureisen. 

Aber ... was ist denn mit Kifasi* auf dem Bild ❷ passiert? 
Erkennen Sie die 5 Unterschiede? Dann schnell notiert und an 
die Redaktion gesandt! Viel Glück!

Unter allen Einsendungen, die uns bis zum 30. Januar 2015 errei-
chen, verlosen wir jeweils 3 der abgebildeten DVDs – "Ein Jahr voll 
Musik", "Adele hat noch nicht genachtmahlt", "Oh, du Fröhliche"  
(3 Spielfilme) und "Alles Trick" – aus dem Hause ICESTORM.

UckermarkCharts5Top

Meine aktuellen
    Top-5-Alben

Meine aktuellen
    5 Bestseller

Ihre Post geht an: 
darumuvg@spree-pr.com 
oder 
Spree-PR, Kennwort: Kifasi-Rätsel 
Märkisches Ufer 34
10179 Berlin

… DA STIMMT DOCH WAS NICHT! 
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Weitere Ihrer alten Lieblingsfilme und 
-serien aus dem „DDR TV-Archiv“. fin-
den Sie auf www.icestorm.de. 
Einen Gesamtkatalog können Sie an-
fordern unter Tel.: 030 9919 4676!
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*Kifasi ist das Maskottchen der UVG.
Der Name bedeutet: Kinder fahren sicher


